Grundsätze zur Beruflichen Orientierung Schuljahr 2024/2025
Gesetzliche Grundlage
-> VV zur Beruflichen Orientierung an Schulen des Landes Brandenburg vom 04.April 2024
-> RS 2/24 vom 28.Juni 2024 Fortschreibung und Evaluation von Schulprogrammen an Schulen in öffentlicher Trägerschaft im Land Brandenburg -   k Grundsätze zur beruflichen Orientierung
->Rahmenplan ->Teil C Wirtschaft-Arbeit-Technik Themenfeld 3.3.Interessen, Fähigkeiten, Traumberufe: Einstimmen auf die berufliche Welt
	Rahmenplanbezug
	 konkrete Umsetzung 

	-eigene Interessen und Fähigkeiten als Voraussetzung für 
 einen Beruf wahrnehmen
-Selbstevaluationsbogen
	-eigene Stärken, Fähigkeiten und Interessen mit 
 Entwicklungstools ermitteln->persönliche Potentiale    
 werden analysiert und nutzbar gemacht
-Nutzung selbst erarbeiteter Evaluationsbögen bzw. 
 planet-beruf.de                          

	-erste Erlebnisse mit der Arbeits-, Wirtschafts- und Berufswelt schildern; gewonnene Arbeitsplätze und Berufe darlegen
	-Berufsfeld eines Elternteiles anhand eines Steckbriefes oder digital präsentieren

	-Traumberufe beschreiben und illustrieren
	-aus Traumberufen werden Wunschberufe, aus Wunschberufen können berufliche Wege entstehen.
-SuS entwickeln erste berufliche Perspektiven und erkunden Berufsbilder auf multimedialer Ebene und präsentieren digital ihr Wunschberufsfeld

	-grundlegende Merkmale von Berufen und Arbeitsplätzen werden kennengelernt

	-Berufe und Arbeit: früher, heute, morgen
-Zukunftsfähigkeit von Berufen
-externe Partner stellen ihr Berufsfeld vor
z.B. Bürgermeister, Zollbeamter,….




In der Jahrgangstufe 5/6 setzen sich die Schülerinnen und Schüler vertieft mit den Berufsfeldern auseinander. In den ersten Schuljahren erfolgt dies im Sachkundeunterricht z.B. Feuerwehr, Landwirt,….

Weitere Schwerpunktarbeit:
· Ausbau der Zusammenarbeit mit externen Partnern z.B. Berufsberatung der Agentur für Arbeit, hiesigen Unternehmen 
· Kooperationen mit der Naturwacht, WAV Doberlug-Kirchhain nutzen 
· Besuch des Klärwerkes in Lindena
· Wunsch: Stöbertag/Praxiskennlerntag zum Erkunden eines Betriebes etablieren


Evaluation mindestens alle 4 Jahre (2027/2028)








Stand: Oktober 2024

      


